
0 Ausgestorben oder verschollen

1 Vom Aussterben bedroht

2 Stark gefährdet

3 Gefährdet

G Gefährdung unbekannten
Ausmaßes

R Extrem selten

V Vorwarnliste

* Ungefährdet

D Daten unzureichend

♦ Nicht bewertet

– Nicht etabliert (keine Rote-Liste-
Kategorie)

Wissenschaftlicher Name
Merlangius merlangus (Linnaeus, 1758)

Deutscher Name
Wittling

Organismengruppe
Meeresfische und -neunaugen

Rote-Liste-Kategorie
Ungefährdet

Verantwortlichkeit Deutschlands
Allgemeine Verantwortlichkeit

Aktuelle Bestandssituation
sehr häufig

Langfristiger Bestandstrend
stabil

Kurzfristiger Bestandstrend
deutliche Zunahme

Vorherige Rote-Liste-Kategorie
Ungefährdet

Kategorieänderung gegenüber der vorherigen Roten Liste
Kategorie unverändert

Kommentar zur Gefährdung
OSTSEE: Durch die HELCOM (2013) wird der Wittling für die gesamte
Ostsee als gefährdet (Vulnerable) eingestuft. Nach der Gesamtdatenlage
sind die Bestände im Bereich der deutschen Ostsee nicht gefährdet.

Weitere Kommentare
NORDSEE: Nach Einschätzung des ICES (ICES Advice 2022) liegt die
Laicherbestandsbiomasse des Wittlings in der Nordsee und im östlichen
Ärmelkanal über dem Referenzwert (MSY Btrigger; zur Erläuterung siehe
Glossar in Barz & Zimmermann 2024). Die fischereiliche Sterblichkeit
befindet sich unterhalb des Referenzwertes (FMSY; zur Erläuterung siehe
Glossar in Barz & Zimmermann 2024).

Einbürgerungsstatus
Indigene oder Archäobiota
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Petromyzontida) der marinen Gewässer Deutschlands. – Naturschutz und
Biologische Vielfalt 170 (9): 119 S.
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